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Elternabende und Lichtbilder, lebendige Darstellung der verschiedenen Berufe
im Rahmen der Schule, Verbreitung gedruckter Ratgeber und Wegweiser für die

Berufswahl, Schüleraufsatz und Haudfertigkeitsunterricht, das sind alles Mittel, die

Bedeutendes beitragen können. Der Verfasser schließt die sehr verdankenswerte
Studie mit einem Hinweis auf die erfreulichen Erfolge unserer gemeinnützigen
Lehrstellennachweise und zählt diese Tätigkeit, nach eigener zehnjähriger Erfahrung,
zu den dankbarsten Arbeitsgebieten.

Möge es recht vielen Lehrern und Lehrerinnen beschieden sein, an dieser edlen

Aufgabe der Berufsberatung kräftig mitzuwirken und so die eigene Mühe und
Arbeit in s Leben hin a u s z u retten. V. <7.

Schulnachrichten aus der Schweiz
Schweiz. älath. Bolksverein. Leonard-Stiftung. Das Zentral ko-

mi tee, welches Dienstag den 13. März im Hotel „Union" in Luzern tagte,
beschloß, als offizielle Delegierte des Volksvereins die HH. Zen-
tralpräsident Dr. P e st a l o z z i - P f y f f e r und Generalsekretär Dr. Hätten-
schw iller an die am 21. März inlSachseln stattfindende Bruder-Klausen-
Feier abzuordnen. Im übrigen waren die geschäftlichen Verhandlungen in erster

Linie der Beratung der diversen Budgets pro 1917 (Zentralkassa, Leonard-

Stiftung und Inländische Mission) gewidmet.
Aus den Einnahmen der Leonard Stiftung wurden pro 1917 folgende Ber-

gabungen an unser Schulwesen beschlossen: Für Lehrerererzitien Fr. 150; für Leh-
rerinnenexerzitien Fr. 100; an das freie kathol. Lehrerseminar in Zug Fr. 700;
an die Zeitschrift „Schweizer-Schule" Fr. >00; Beitrag an den neu zn gründenden
„Schweizer, kathol. Schulverein" Fr. 1000; Beitrag an den Berner Kantonalver-
band des Volksvereins für kathol Schulbestrebungen im Jura Fr. 300; im ganzen
die Summe von Fr. 2350.

Wir schulden dem Nerwaltungsrat der Leonard-Stiftung um so größern Dank

für das hochherzige Entgegenkommen als noch zahlreiche andere edle und segens-

reiche Werke auf die Unterstützung durch diese Stiftung angewiesen sind. Lehrer
und Lehrerinnen erfüllen nur eine Pflicht der Dankbarkeit, wenn sie die Leonard-

Stiftung bei geeignete» Anlässen in empfehlende Erinnerung bringen. Eine In-
stitution, die für unser kathol. Schulwesen so große Dpfer bringt, hat auch ein An-
recht auf unsere Werbetätigkeit.

Solothurit. Schulbiichcrfrage. Die Sektionen des Schweiz. Kath. Volks-
Vereins haben am 1. März in Ölten zur Schulbücherfrage Stellung genommen.
Die Delegiertenversammlung faßte folgenden Beschluß: „Der Kantonalvorstand des

Volksvereins soll in Verbindung mit dem politischen kantonalen Komitee sofort
eine Eingabe an den Kantonsrat ausarbeiten, in welcher die Abschaffung des Dchsli-
buches verlangt wird." — Solothurn geht nebst Basel mit glänzendem Beispiel
voran. Mögen die paritätischen und auch die Diasporakantone bald folgen!

St. Gallen. Der Bildungskurs für Lehrer an Schwachbegabten-Schulen

findet unter Voraussetzung normaler Verhältnisse im Sommer 1918 statt.
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* Krankenkasse
des Pereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

(Bundesamtlich anerkannte Kasse,)

Jahr Mitgl.-Zahl Monatsbciträge Krankengelder Vermögen

1909 25 Fr, 637,40 Fr- --- Fr. 5456,16
1910 44 1029.80 22 4 - „ 6439,86
1911 54 1355 — 840. - 7086.2!
1912 72 1730,20 1424. - 8030.90
1913 84 „ 2135.60 „ t>12. „ 9893.30
1914 100 „ 2545.55 „ 638. - 12076.80
1915 125 3016.10 1138.- „ 14450.73
1916 148 3561.95 2570,- „ 16254,45

Fr, 7446,-
Iv

„Aus der Zeichenstunde"
Durchgeführter Lehrgang in 4 Heften für

die Volksschule, von Ernst Sidler, Lehrer,
Von der Erziehungsdirektion des Kts,

Bern zur Anschaffung empfohlen.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen!

Bestellungen direkt vom Verlag,
mit Bezugnahme auf die „Schweizer-Schule",

10°/° extra Rabatt,
Brutto: Heft I: Fr, 3,—; Heft III: Fr, 4,—

Heft II: Fr. 3.60; Heft IV: Fr, 4,6l>

Alle 4 Hefte zusammeu Fr. 13.

Ernst Sidler, Lehrer,

Verlag, Wolfhausen, Zürich

VW" Neu rrlctiienen:
H, K. Hhomas: Klavier-Kombinaiions-
Übungen und Weillerlindien. Ar, 5.—.

Ferlag: Zürich 2, Mchbergür. 85
Tas Gebotene ist dazu bestimmt, zu den in neuerer ^eit
seuens sorlschrittlicher Pädagogen gewonnenen Aoschau-
ungen über die rationelle Entwicklung der Nlaviertechnik
»attisches Material zu bieten ii» ist geeignet, den müh-
samen technischen Entwicklungsgang zu verkürzen und zu
erleichtern, sowie bereits erworbene Technik zu erhalten,

bezw, zu verbessern.

Früher erschien vom gleichen Verfasser:

Nalürliches Lehrsqftem de; violinspielî (hug à So

Heste à Wlr. 2. Sv. lpl, Wli. st.—
Beide Werke sind im Gebrauch an der Musikschule Thomas
Zürich, sowie an vcrichied. Musikschulen und Lehranstalten,

Den Herren Chordirektoren teile hbstich
mit, daß bei mir erschienen das

Bruder-Klausen-Lied,
Melodie a d, Jahre 1660, bearb. v, B, Kühne.
Ausgaben: Orgel u, Singstimme 60 Rp, ; I-^st.
Kinderchor 10 Zip.; 3st, Chor oder Mäuuerchor
lö Rp. Ferner

Veni ckeator
v, S. G, I>r. Schund v, Grüneck, für gem, oder
Mannerchor, Beide Lieder wurden bei der
Feier in Sächseln vorgetragen,

Verlag ffs. Willi, Eham. 55

Empfehle auch: Herz-Jesu-Lieder und Ma-
ricnlieder von S, G. l>r, Schmid von Grüneck,

Marienlieder
sur Kinder-MaielMsang

Sehr melodiös und volkstümlich
gehalten, enthält

(Ha st mann s Jungkirchenchor.
Soeben erschienen:

I. Peter, Mai Andacht, enthält 7

Muttergottes- und 2 deutsche Predigt-
lieber. Ansichtssendungen bereitwilligst.
R. Jans, Verwalter des Schweiz.

Kirchenmus. Depot, Ballwil.
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